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MEIN AUSLANDSSEMESTER IN Bratislava  

Semester: Wintersemester 
Zeitraum: September 2023-Januar 2024 

Sprachkenntnisse: B2 Englisch 

Studiengang: Business Economics and 
Management  

Dauer des Auslandsaufenthaltes:  

☒ ein Semester ☐ zwei Semester   

Die Universität bietet Kurse in ☐ BWL, ☐ VWL, ☒ BWL und VWL, ☐ Wirtschaftsinformatik,  

☐ Wirtschafspädagogik und ☐ Sprachen an (bitte zutreffendes ankreuzen).  

Die Universität bietet weitere nicht genannte Kurse an: ☐ ja  ☒ nein 
Falls ja, welche? Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?  

gut          ☐        ☒        ☐          ☐          ☐         schlecht 

 

DIE STADT UND DAS LAND 

Studienleben gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht  weiß nicht ☐ 

Angebot an 
Freizeitmöglichkeiten 

gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Angebot an sportl. Tätigkeiten gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Lebensmittelpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Mietpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Preise für ÖPNV gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

 

Studentenwohnheime sind vorhanden: ☒ ja ☐ nein 

Vermittlung an Wohnheime durch die Partnerhochschule: ☒ ja ☐ nein 

Gibt es Besonderheiten bei der Unterkunft zu beachten? Ich habe mir ein AirBnB gemietet für 

diesen Zeitraum. 

Wie viel Geld sollte man monatlich einplanen? 600-800 Euro 

Welche außeruniversitären Aktivitäten sind empfehlenswert? Auf jeden Fall zum Ice Hockey, ist in 

Bratislava Nationalsport.  

Hast du Reisen/Kurztrips während des Aufenthalts unternommen? ☒ ja ☐ nein 

Wenn ja, welche? In Wien war ich sehr häufig, es fährt fast jede halbe Stunde ein Zug. Noch mehr 

empfehlen kann ich die Fahrt mit Flixbus, wenn man zeitig bucht, kostet eine Fahrt nur 5 Euro. 

Budapest haben wir auch zweimal besucht, es ist nur eine 2,5h Zugfahrt entfernt. Und bis zur 

slowakischen Grenze kann man als Student kostenlos fahren (gibt allerdings nur ein bestimmtes 

Kontigent an freien Tickets – müssen vorab gebucht werden). Zur Hohen Tatra kommt man auch sehr 

gut mit Zug hin, auf jeden Fall ein Besuch wert. Außerdem waren wir noch in Krakau - ebenfalls sehr 

gut mit Flixbus angebunden.  
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DIE ANKUNFT 

Welcher Mobilitätsweg sollte am besten gewählt werden? Von Jena aus kann man sehr gut mit Zug 

anreisen - es gibt einen Direktzug bis Wien und dann nur einmal umsteigen. 

Was muss beachtet werden? (Visa, weitere Dokumente): Nichts zu beachten ☺ 

 

DIE PARTNERHOCHSCHULE 

geeignet für: ☒ Bachelor ☒ Master Kurse auf Englisch ☒ ja ☐ nein 

 

Anzahl der Kurse auf Englisch:  hoch    ☒             ☐             ☐             ☐             ☐       niedrig 

Zusätzliche Bemerkungen zum Kursangebot auf Englisch (Qualität etc.): Es gibt sehr viele Kurse auf 

Englisch, zum Teil studiert man auch mit slowakischen Studierenden zusammen, was mir sehr 

gefallen hat.    

Welche Kurse sind empfehlenswert? Brand Management (Master Kurs), Communication 

Management (Bachelor Kurs), E-Business (Bachelor Kurs)  

Ähnelt sich die Struktur der Lehre der FSU? Nein, es ist viel mehr auf Praxis ausgelegt und es gibt viel 

kleinere Kurse. Unter der Woche gibt es oft Hausaufgaben. Am Ende des Semesters gibt es eine 

Klausur, die aber meistens nur 40-70 Prozent zählt, weil es viele Leistungen im Semester gibt, die in 

die Note mit einbezogen werden. Ich persönlich finde es angenehm, da entscheidet nicht nur eine 

Klausur über die Note. Man hat auch sehr viele Vorträge, was für mich auch etwas ungewohnt war 

anfangs.   

Gibt es Einführungsveranstaltungen zu Studienbeginn? ☒ ja ☐ nein  

Wird ein Sprachkurs der Landessprache angeboten? ☒ ja ☐ nein 

Falls ja, welche? Ich belegte Slovak For Beginners.  Es können aber relativ häufig Leute Englisch. 

Tatsächlich konnten besonders die älteren Leute auch ein paar deutsche Basics.  

Mentorennetzwerk/Buddy Programme vorhanden? ☒ ja ☐ nein 

 

DIE ZEIT NACH DEM AUSLANDSSEMESTER 

Würdest du ein Auslandsstudium an der Partnerhochschule weiterempfehlen? 

ja  ☒  ☐  ☐  ☐  ☐ nein 

Ist das Auslandsstudium für dein Studienprogramm empfehlenswert oder wäre es ggf. für andere 

Studienprogramme empfehlenswert? Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?               

Die Ekonomická univerzita v Bratislave bietet sehr viele Kurse an, die man sich in Jena anrechnen 

lassen kann, ob im Master oder Bachelor. Meine Noten waren in Bratislava besser als in Jena. Das 

Niveau ist schon etwas anders, nicht so wissenschaftlich, aber dafür viel auf Anwendung und Praxis 
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angelegt. Die Lehrenden waren den Erasmus Studierenden sehr entgegenkommend und zeigten viel 

Verständnis.    

Welche Erfahrungen möchtest du den potenziell zukünftigen Outgoing-Studierenden nahebringen? 

(max. 1000 Zeichen) 

Ich würde Bratislava und auch die Ekonomická univerzita zukünftigen Outgoing-Studierenden auf 

jeden Fall weiterempfehlen. Die Lage der Stadt ist super, um zu verreisen. Es gibt auch eine 

Klausurenphase direkt vor Weihnachten, in der man fast alle Klausuren schon schreiben kann. So 

kann man ab Januar zB. Reisen gehen. Und hat genug Zeit bis in Jena das Semester startet.  

Die Universität an sich fand ich auch super, es gibt mehrere Möglichkeiten sich essen zu kaufen (in 

der Mensa oder Cafeteria) sowie viele Café-Stände. Ich mochte besonders gerne an der Universität, 

dass es viele sogenannte „Chill-Lounges“ gibt. Man konnte fast überall eine ruhige Ecke mit Stühlen 

oder Sesseln finden. Ein Punkt, der mir aufgefallen ist, ist die Organisation. Es wird eher kurzfristig 

organisiert und manchmal gab es keine festen Regeln, was zum einen gut, aber auch nervig sein 

kann. - Ich denke, dass ist aber eher eine persönliche Sache, wie jeder damit so zurechtkommt.  

Über das Semester verteilt gibt es viele ESN-Veranstaltungen. Die Teilnahme würde ich auf jeden Fall 

empfehlen, es ist super, um neue Leute kennenzulernen und um die Stadt sowie auch die Kultur 

kennenzulernen. 

 

 


